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DEU  Willkommen bei Waldmann
VielenDank, dass Sie sich für einProdukt derMarkeWaldmannentschiedenhaben.
Höchste Produktqualität sowie ein kundenfreundlicher Service sind die Basis für den
weltweitexpandierendenErfolgderWaldmann-Produkte.

FallsSieunserenServiceinAnspruchnehmenmöchten,istunserService-TeamfürSie
erreichbar:

Service-Hotline: +49 (0) 77 20 / 6 01 - 170

Service-E-Mail: service@waldmann.com

IhrWaldmann-Team

ENG  Welcome to Waldmann
Thank you for having purchased a product of theWaldmann brand. Highest product
qualityandacustomer-friendlyservicearethebasisforthesuccessfuldistributionof
Waldmannproductsthroughouttheworld.

Ifyouwanttomakeuseofourservice,ourserviceteamcanbereachedat:

Service Hotline: +49 (0) 77 20 / 6 01 - 170

Service E-Mail: service@waldmann.com

YourWaldmannteam

FRA  Bienvenue a Waldmann
Nous aimerions vous remercier d‘avoir choisi un produit de la marqueWaldmann.
Unequalitédeproduitélevéeainsiqu‘unserviceconvivialpourleclientsontlabasedu
succèsmondialgrandissantdesproduitsWaldmann.

Encasdebesoin,contacternotreéquipeduserviceaprès-vente:

Service Hotline : +49 (0) 77 20 / 6 01 - 170

Service-E-Mail : service@waldmann.com

VotreéquipeWaldmann
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ITA  Benvenuto a Waldmann
La ringraziamoper aver acquistatounprodottoWaldmann. Il successocrescentedei
prodottiWaldmannintuttoilmondosibasasull‘eccellentequalitàdeinostriprodottied
ilnostroservizioorientatoaiclienti.

Nelcasoincuisidesideriprenderecontattoconilnostroserviziodiassistenza,ilnostro
teamdiassistenzaèreperibileaiseguentirecapiti:

Servizio hotline: +49 (0) 77 20 / 6 01 - 170

Servizio Email: service@waldmann.com

IlSuoteamWaldmann
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ZuIhrerSicherheit DEU

1. Zu Ihrer Sicherheit
DieseZusatzinformationspezifiziertdieKommunikationexternerKomponentenmitdem
FunkmodulPULSETALKundistfürPersonenbestimmt,dieErfahrungmitEnOcean-Funk-
technikhaben.

DieZusatzinformationersetztnichtdieGebrauchsanweisungderLeuchteoderdieBedie-
nungsanleitungdesFunkmoduls.

X LesenundbeachtenSiedieGebrauchsanweisungderLeuchteunddieBedienungsan-
leitungdesFunkmodulssowiediedarinenthaltenenSicherheits-undWarnhinweise.
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KommunikationexternerSendermiteinerLeuchteDEU

2. Kommunikation externer Sender mit einer Leuchte 

2.1 Bedienung einer Leuchte mit einem externen Sender

EnOcean-Profil F6-02-01

RORG Data Sender ID Status

F6 DB_0 ID_3 ID_2 ID_1 ID_0 1Byte
Tab.1:ProfilF6-02-01,Quelle:EnOceanEEP2.1.

DieLeuchtekannüberRPS-TelegrammemitdemProfilF6-02-01geschaltetundgedimmt
werden.Voraussetzungist,dassderexterneSendervorhereingelerntwurde,sieheKapi-
tel„Funksenderein-undauslernen“inderBedienungsanleitungdesFunkmoduls.Das
verwendeteProfilistindenEnOceanEquipmentProfiles(EEP)festdefiniertundbein-
halteteinenWert,dereineInformationenthält:Byte„Data“.

Aktionen der Leuchte bei ankommendem RPS-Telegrammen

ProAktionwerdenzweiHaupttelegrammeversendet.DerDB_0-WertundderZeitabstand
indemdieHaupttelegrammeversendetwerden,dienenzurInterpretationdergewünsch-
tenAktion.Beim2.HaupttelegrammmussBit4vomDB_0-Bytelogisch„Low“sein.In
derRegelistderDB_0-WertNull.

1. Haupt
telegramm 
DB_0Wert

Zeitabstand 2. Haupt
telegramm 
DB_0Wert 
(typisch)

Aktion der Leuchte

0x70 ≤2Sekunden 0x00 Leuchteschaltetaus

0x50 ≤2Sekunden 0x00 Leuchteschaltetein

0x70 ≥2Sekunden 0x00 Leuchtedimmtdunkler

0x50 ≥2Sekunden 0x00 Leuchtedimmtheller

0x30 Zeitabstand
ohneRelevanz

0x00 Leuchteschaltetaus

Leuchtereagiertsofortwiederauf
Präsenz

0x10 Zeitabstand
ohneRelevanz

0x00 Leuchteschalteteinaufmaximale
Leuchtstärke

Tageslicht-undPräsenzsensorik
wirddeaktiviert

Dauerbetrieb

Leuchteschaltetautomatischaus
nach60bis75Minuten

Tab.2:AktionenderLeuchtebeiankommendenRPS-Telegrammen.
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KommunikationeinerLeuchtemitexternenEmpfängern DEU

3. Kommunikation einer Leuchte mit externen Empfängern

3.1 Funktionsbeschreibung

EnOcean-Profil F6-03-01

RORG Data Sender ID Status

F6 DB_0 ID_3 ID_2 ID_1 ID_0 1Byte
Tab.3:ProfilF6-03-01,Quelle:EnOceanEEP2.1.

DieKommunikationnachaußenerfolgtüberRPS-TelegrammemitdemProfilF6-03-01.
DasverwendeteProfilistindenEnOceanEquipmentProfiles(EEP)festdefiniertund
beinhalteteinenWert,dereineInformationenthält:Byte„Data“.

Aktionen der Leuchte bei ausgehenden RPS-Telegrammen

ÜberdieEmulierungeinesSchaltertelegramms,daswiederumauszweiHaupttelegram-
menbesteht,wirddieInformation„Ein“oderdieInformation„Aus“nachaußengegeben.

GenerellwirdfürdieInformation„Ein“im1.HaupttelegrammdieInformation0x90und
fürdieInformation„Aus“dieInformation0xB0übertragen.

Ausgehende  
Information

1. Haupttelegramm 
DB_0Wert

Zeitabstand 2. Haupttelegramm 
DB_0Wert

Information„Ein“ 0x90 <2Sekunden 0x00

Information„Aus“ 0xB0 <2Sekunden 0x00
Tab.4:AktionenderLeuchtebeiausgehendenRPS-Telegrammen.

3.2 DIP-Schalterstellungen
ImAuslieferungszustanddesFunkmodulsistderDIP-SchalteraufdieexterneFunktion
„SimpleSingleControl“eingestellt,sieheKapitel„ExterneEmpfängeranbinden“inder
Bedienungsanleitung des Funkmoduls. Die externe Funktion kann durch ein längeres
DrückenderTaste„send“aktiviertoderdeaktiviertwerden.EinkurzesDrückensendet
einRPS-TelegrammmitderInformation„Aus“.DeraktuelleZustandwirdüberdiegrüne
LEDbeimDrückendesTastersangezeigt.WenndieLEDleuchtet,istdieFunktionakti-
viert.WenndieLEDnichtleuchtet,istdieFunktiondeaktiviert.ImAuslieferungszustand
istdieexterneFunktiondeaktiviert.

Je nach Einstellung der ersten drei Schalter des DIP-Schalters unterscheidet sich die
Funktion.

HINWEIS:SystembedingtsindToleranzenimangegebenenTimingmöglich!
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KommunikationeinerLeuchtemitexternenEmpfängernDEU

DIP-Schalterstellung Simple Single Control (OFF, OFF, OFF)

Fig.1:DIP-SchalterstellungfürFunktionSimpleSingleControl.

� RPS-TelegrammmitderInformation„Ein“wirdzumerstenMalbeifolgender
Bedingunggesendet:ZustandswechselindasBeleuchtungsniveauArbeitsbeleuch-
tungoderServicebeleuchtungunddieLeuchtemussleuchten.Zyklischwirddieses
Telegrammalle150Sekundenwiederholt,solangedieLeuchteleuchtet.

� RPS-TelegrammmitderInformation„Aus“wirdzweimalbeimVerlassendes
ZustandsArbeitsbeleuchtungundLeuchteleuchtetoderServicebeleuchtungim
zeitlichenAbstandvon2Sekundengesendet.

DIP-Schalterstellung Advanced Single Control (ON, OFF, OFF)

Fig.2:DIP-SchalterstellungfürFunktionAdvancedSingleControl.

� RPS-TelegrammmitderInformation„Ein“wirdgesendet,sobalddieLeuchtePrä-
senzerkennt.ZyklischwirddiesesTelegrammalle150Sekundenwiederholt,
solangeeineNachlaufzeitinderLeuchtevorhandenistoderindenletzten150
SekundeneinePräsenzerkanntwurde.

� RPS-TelegrammmitderInformation„Aus“wirdzweimalbeiAblaufderNachlauf-
zeit+(0bis150Sekunden)und150SekundenkeinePräsenzimzeitlichenAbstand
von2Sekundengesendet.HINWEIS:WenndieLeuchtePräsenzerkennt,aberauf-
grundderLichtregelungnichtleuchtet,gibteskeineNachlaufzeit.



9

KommunikationeinerLeuchtemitexternenEmpfängern DEU

DIP-Schalterstellung Single Groupe Control (OFF, ON, OFF)

Fig.3:DIP-SchalterstellungfürFunktionSimpleGroupControl.

� RPS-TelegrammmitderInformation„Ein“wirdeinmalbeimeinschaltengesendet,
sobalddieLeuchteleuchtet.Dabeiistesunerheblich,obsichdieLeuchteinder
Arbeitsbeleuchtung,GrundbeleuchtungoderinderServicebeleuchtungbefindet.
ZudemwirddasTelegrammzyklischalle150Sekundengesendet.

� RPS-TelegrammmitderInformation„Aus“wirdzweimalimzeitlichenAbstandvon
2Sekundengesendet,wenndieLeuchtenichtmehrleuchtet.

DIP-Schalterstellung Advanced Groupe Control (ON, ON, OFF)

Fig.4:DIP-SchalterstellungfürFunktionAdvancedGroupControl.

� ExterneFunkschaltempfängerwerdeneingeschaltet,sobaldeinederLeuchten,die
mitdieserLeuchteverknüpftist,PräsenzerkannthatodersieselberPräsenzauf-
weist.ZyklischwirddiesesTelegrammalle150Sekundenwiederholt,solangenoch
eineNachlaufzeitineinerLeuchtevorhandenistoderindenletzten150Sekunden
einePräsenzvoneinerLeuchteerkanntwurde.

� RPS-TelegrammmitderInformation„Aus“wirdzweimalbeiAblaufderletzten
Nachlaufzeit+(0bis150Sekunden)und150SekundenkeinePräsenzimzeitlichen
Abstandvon2Sekundengesendet.HINWEIS:WenndieLeuchtePräsenzerkennt,
aberaufgrundderLichtregelungnichtleuchtet,gibteskeineNachlaufzeit.

Übrige DIP-Schalterstellungen

OhneFunktion
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EigeneNotizenDEU

4. Eigene Notizen
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EigeneNotizen DEU
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HerbertWaldmannGmbH&Co.KG
Peter-Henlein-Straße5
D-78056Villingen-Schwenningen

Telefon+49(0)7720/601-0
Telefax+49(0)7720/601-290

www.waldmann.com
info@waldmann.com

www.waldmann.com

	Inhaltsverzeichnis
	1.	Zu Ihrer Sicherheit
	2.	Kommunikation externer Sender mit einer Leuchte 
	2.1	Bedienung einer Leuchte mit einem externen Sender

	3.	Kommunikation einer Leuchte mit externen Empfängern
	3.1	Funktionsbeschreibung
	3.2	DIP-Schalterstellungen

	4.	Eigene Notizen

